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PROGRAMM 
 

I. FRANZISKUS - SONNENGESANG  
St. Pölten Sommer 2014 
 

1. Aus dem Orgelwerk „VARIATIONEN HYMNUS 
CANTICUM FRATRIS SOLIS FRANZISKUS“ v. RKH 
„Lobpreis Bruder Wind-Wolken-Wetter“ 

„Lobpreis Kranke und Leidende“ nach der Dichtung 
„Sonnengesang“ des Heiligen Franziskus (1181/82 -
1226.) 
 

Gewidmet in Dankbarkeit dem Heiligen Franziskus; dem 

Papst Franziskus I und dem Franziskanerorden/ der r. k. 
Pfarrgemeinde St. Pölten 

 

2. Diesbezüglich Stellen aus dem Buch „JULIA K. 
GEWISSHEIT DER UNGEWISSHEIT. Drama und Rätsel 
einer Vermissten. Auf der Suche nach…“  

(kurz: „Buch JULIA“) (S. 202 u. S. 204) von RKH 

 
II. Aus dem und rund um das Buch 

„Vermisst-gesucht-entschwunden.  
Andrea´s  RUF nach Mitgefühl. Eine unendliche 
Geschichte einer Sechzehnjährigen  

(kurz: „Buch ANDREA“) 
 

1. „Andrea!“ aus dem Buch „Vermisst – gesucht – 
entschwunden. Andrea´s RUF nach Mitgefühl. Eine 
unendliche Geschichte einer Sechzehnjährigen.“ 

„Buch ANDREA“ (S. 25-27) von RKH 
 

2. Aus dem Vorwort der Mutter von Andrea (S. 13f) 

 
3. ANDREA! - Hymnus und Gebet für Orgel v. RKH 

 

4. Eine jüngere Freundin von Andrea über Andrea: 
„Andrea!“(Buch ANDREA, S. 127 – 129.) liest und singt mit 
eigener Gitarrenbegleitung ein Andrea gewidmetes Lied. 

 

 

5. „Auf der Suche nach Andrea“ (Buch ANDREA, S. 33 – 38.) 
 

6. „Vom Mitfühlen eines Kindes“ (Buch ANDREA, S. 86 – 
89.) 

 

7. Engelsphären – Waldestiefen – Hoffnungschristuslischt 
der Liebe 

 

für Orgel v. RKH 
 

Gewidmet Andrea, ihrer Mutter, Familie,  

ihren Freundinnen und jenen Freundinnen der Mutter,  
Martin, allen vermissten Kindern und Jugendlichen 

 
:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 

 
Über das Buch und seine erste konzertante 
Buchpräsentation: 
Rainer KÖNIG-HOLLERWÖGER,  

Vermisst – gesucht – entschwunden.  Andrea´s RUF nach 
MITGEFÜHL. Eine unendliche Geschichte einer Sechzehnjährigen 
 

Erscheinungsdatum: Freitag, 18. Juli 2014  
Verlag: edition innsalz Verlags GmbH; www.edition-innsalz.at 
Verkaufspreis: EUR 15,40 

ISBN Nummer: 978-3-902981-18-9 
Seitenanzahl: 140 Seiten 
Buchformat: 21,00cm (Höhe) x 14,8 (Breite)  

 
Die drei Monate lang spurlos vermisste und gesuchte fast 
sechzehnjährige Andrea war selbst von Kindheit begeisterte 
Ministrantin und Sängerin. Der Heilige Franziskus steht für die Liebe 

zur gesamten Schöpfung und auch allen in Not Geratenen. An 
diesem wunderbaren geistlichen und spirituellen Ort der 
Franziskanerkirche kann und darf die erste feierliche 

Buchpräsentation mit Orgelmeditationen, Gesang und Musik 
stattfinden, wofür die anwesende Mutter von Andrea, deren Familie, 
Freundinnen und alle Mitfühlenden und Mithelfenden zutiefst dem 

Orden der Franziskaner in der Franziskanerkirche der Pfarre zur 

http://www.edition-innsalz.at/
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allerheiligsten Dreifaltigkeit-Franziskaner St. Pölten dankbar 
sind. 
Besinnliche Gedanken, Erinnerungen, Gefühle, Gebet, Meditation  

mit Orgelmusik, ein Gesang mit Gitarrenbegleitung einer jüngeren 
Freundin von Andrea, und die Rezitation von ein paar Buchstellen 
fließen zu einem einzigartigen Sprechgesang zusammen, in dessen 

Mittelpunkt Andrea steht.  
Ein innerer Bezug existiert auch zur fünf Jahre spurlos vermissten 

Julia K., für deren Suche sich der Autor intensiv eingesetzt, mit 
deren wegen Mord rechtskräftig verurteilten „Täter“ der Autor 
Gespräche geführt hatte. Näheres über die verschiedenen Eindrücke 

und Erlebnisse finden sich in seinem Buch „JULIA K. GEWISSHEIT 
DER UNGEWISSHEIT. Drama und Rätsel einer Vermissten…“. 
 
Dieses Buch ist ein einzigartiger mehrstimmiger Gesang an das 

Mitgefühl. Es geht hier nicht um Verdeckung und Verdrängung der 

Gedanken und Gefühle der Jugendlichen, sondern um deren 

Entdeckung und Beachtung. Andrea, Julia und alle gesuchten, 

gefundenen und noch immer spurlos vermissten Jugendlichen und auch 

die mit den Vermissten und deren Eltern mitfühlende Frau Erika B. aus 

Brno, die als Kind das KZ Auschwitz u. a. überlebt hatte, und alle 

anderen als Kinder und Jugendliche in den KZ´s Gewesenen mögen 

durch dieses Buch dem Strom des Vergessens entzogen und der 

Öffentlichkeit näher gebracht werden. Das Vermächtnis von Andrea, 

Julia und Erika ist das „Mitgefühl“ für Mensch, Pflanze, Tier, Erde und 

Kosmos. Mit der Holocaust-Überlebenden Erika B. ist der Autor in 

Schulen, Städten, Kirchen und anderen kulturellen Veranstaltungsorten 

im Zuge des europäischen Projekts „verfolgt – verschwunden – 

gesucht…“ von www.ips-wien.at. 

Dem Erforscher und Kenner von Gewalt und Präsident von IPS-WIEN ist 

das Mitgefühl nicht ein Fluchtort romantisierender Wunschgedanken, 

sondern eine Realität und Notwendigkeit gegenwärtiger und zukünftiger 

Gesellschaft. Dementsprechend kommen eine Freundin von Andrea, 

deren Pfarrer, zwei Freundinnen von Andreas Mutter, eine 

Psychotherapeutin und Psychologin und ein sechsjähriges Kind zu Wort. 

Berührend und einzigartig ist das Vorwort von Andreas Mutter. 

Es ist ein Buch in mitfühlender erzählender und beschreibender Art für 

und über die Jugend, ganz aus deren oft sehr spannungsreichen  

seelischen „Ländern“. 

 

Wien, Znojmo, St. Pölten, Amstetten Linz, 15. Juli 2014 
 

 

Mag. Dr. Rainer KÖNIG-HOLLERWÖGER (RKH) 
Wien, Znojmo, Praha - 2013                          
Pianist , Organist, , Komponist, Autor, Maler,  
EU-Trainer, Historiker, Sozial-Sexualforscher, Kulturphilosoph, 
Präsident von IPS-WIEN (www.IPS-WIEN.at) 
dem interdisziplinären INSTITUT FÜR PSYCHO-SOZIALE FRAGEN 

 
Geboren 1957 in Gmunden, beschreitet RKH in seinen kreativen Arbeiten in den 
Künsten, Wissenschaften und im psychosozialen Arbeitsbereich unterschiedliche 
Wege. Ein wesentlicher Ansatz seines Schaffens und Forschens ist die Dynamik 
von sich aus den jeweiligen Augenblicken ergebenden Metamorphosen, den 

Ver- und Umwandlungen. Es geht ihm darum, aus den jeweiligen kulturellen, 
sozialen, seelischen und landschaftlichen Gegebenheiten die jeweilige 

künstlerische Gestalt zu entwickeln. Seit sener Kindheit ist RKH Komponist, 
Maler und Dichter. Als Präsident von IPS-WIEN hatte er ein Österreich, 
Tschechien und Deutschland betreffenden EU-Projekt, in dem er auf die 
vermisste Julia Kührer in Pulkau stieß. Mit IPS-WIEN begründete er einige 
europäische Initiativen.  
Zuletzt entwickelte er mit der KZ-Überlebenden Erika Bezdíčková gemeinsam 
das seit Anfang Oktober 2013 laufende europäisch- internationale Projekt 

„verfolgt-verschwunden-gesucht“. 
Sein künstlerisches Werk: www.RKH-ART.at    
 

Seine bisherigen Bücher: 
„NA ULICI... U SILNICE Rakousko – Česko“ Verlag: Littera Brno 2009 
 

„GRENZSTRICH ÖSTERREICH-TSCHECHIEN. DER VERBORGENE WEG…“ 
 Verlag Der Apfel, Wien 2008 
 

„Erotisches Sinnenerblühen im Sonnen- und Mondenlicht des Menschen – Das 
andere Erotikbuch“, Verlag AUM.inn, Munderfing, Ranshofen 2007  
 

„KINDSEIN IM WÜRGEGRIFF SEXUELLER GEWALT/Der Weg zu den ehemaligen 
Opfern und Tätern“, R. G. Fischer-Verlag, Frankfurt am Main 2003 
 

„Mit ANGST IN DER HÖLLE DER GEWALT/Das Drama eines sexuell 

missbrauchten Knaben, Vindobona-Verlag, Wien 2000 
 

„DER AUFSCHREI - Waldviertler Obdachlose - eine Verdrängung“, Verlag Eva 
Poss-Autorenservice, Wien 1998 
 

„JULIA K. GEWISSHEIT DER UNGEWISSHEIT….“, Munderfing 2012 
 

Internationale KULTUR-Konzertreihe „ORGEL SPONTAN JULIA 

INTERNATIONAL),Veröffentlichungen, Dokumentationen, Reportagen in 
Rundfunk, Fernsehen, Zeitungen, Ausstellungen von Bildern, öffentliche 
Vorträge, Klavierkonzerte, Konferenzen, konzertante Buchpräsentationen, 
Seminare, Forschungen, Projekte, Initiativen in ganz Europa,  Kulturevents u. a. 

 

http://www.rkh-art.at/

